
 

 

 

EV A N G E L I S C H E  K I R C H G E M E I N D E  

W I G O L T I N G E N -R A P E R S W I L E N  
 

D E Z E M B E R  202 4 / J A N U A R  202 5  

 

A N  (G E )D A C H T  
 

Liebe Gemeindemitglieder! 
Liebe Leserinnen und Leser! 

 

Weihnacht steht schon bald wie-
der vor der Tür. In den Städten, 
Dörfern und Häusern werden die 
Leuchtgirlanden installiert und in 
absehbarer Zeit scheint es, als 
regnete es Sterne vom Himmel. 
Ein Leuchten geht in einer Zeit 
um die Welt, in der viele von uns 
sich nach Licht, nach Wärme, 
nach Liebe und Frieden in den 
dunklen und kalten Tagen seh-
nen. Weihnachten, das ist Gottes 
Geschenk an uns. Gleich einer 
Liebeserklärung an uns Men-
schen. Gott wurde in und durch 

Jesus einer von uns: Verletzlich 
wie ein kleines Baby, voller 
Träume wie ein Jugendlicher und 
zerrissen wie ein Erwachsener. 
In, mit und durch Jesus setzt 
Gott sich auch heute noch dieser 
spannungsreichen Welt aus und 
versucht sie mit seinem Licht, seiner Wärme und seiner Liebe zu verän-
dern, indem er sich immer wieder Menschen sucht, die die Not der 
Kranken lindern, den Armen helfen und von einer Gemeinschaft träu-
men, in der alle Menschen einen Platz haben. Menschen, die ihre Liebe 

schenken und damit als Licht gegen alle Finsternisse leuchten, die ihre 
Wärme weitergeben und gegen die Kälte aufflammen lassen. 
Wir sollten uns in der vorweihnachtlichen Zeit wieder bewusst werden, 
gerade in dunklen und kalten Zeiten, dass jede zugewandte Geste zu ei-
nem anderen Menschen, jedes Lächeln, jedes liebe Wort, jeder gute 
Wunsch mehr Wert hat als alles Materielle und wir oftmals mehr zurück-
bekommen, als wir gegeben haben. 
In den Tagen vor dem Weihnachtsfest lade ich dazu ein, anhand eines 
bekannten Märchens der Gebrüder Grimm dem Gedanken eben dieses 
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Schenkens nachspüren: «Es war einmal ein kleines Mädchen, dem war 
Vater und Mutter gestorben, und es war so arm, dass es kein Kämmer-
chen mehr hatte, darin zu wohnen und kein Bettchen mehr hatte, darin 
zu schlafen und endlich gar nichts mehr als die Kleider auf dem Leib und 

ein Stückchen Brot in der Hand, das ihm ein mitleidiges Herz geschenkt 
hatte. Es war hingegen gut und fromm. Und weil es so von aller Welt 
verlassen war, ging es im Vertrauen auf den lieben Gott hinaus ins Feld. 
Da begegnete ihm ein armer Mann, der sprach: «Ach, gib mir etwas zu 
essen, ich bin so hungrig.» Es reichte ihm das ganze Stückchen Brot und 
sagte: «Gott segne dir's,» und ging weiter. Da kam ein Kind, das jam-
merte und sprach: «Es friert mich so an meinem Kopfe, schenk mir et-
was, womit ich ihn bedecken kann.» Da tat es seine Mütze ab und gab 
sie ihm. Und als es noch eine Weile gegangen war, kam wieder ein Kind 
und hatte kein Leibchen an und fror: da gab es ihm seins; und noch wei-
ter, da bat eins um ein Röcklein, das gab es auch von sich hin. Endlich 

gelangte es in einen Wald, und es war schon dunkel geworden, da kam 
noch eins und bat um ein Hemdlein, und das fromme Mädchen dachte: 
«Es ist dunkle Nacht, da sieht mich niemand, ich kann wohl mein Hemd 
weggeben,» und zog das Hemd ab und gab es auch noch hin. 
Und wie es so stand und gar nichts mehr hatte, fielen auf einmal die 
Sterne vom Himmel und es waren lauter blanke Taler; und ob es gleich 
sein Hemdlein weggegeben, so hatte es ein neues an, und das war von 
allerfeinsten Leinen. Da sammelte es sich die Taler hinein und war reich 
für sein ganzes Leben.» 
 
Ich wünsche Ihnen ein schönes, besinnliches, friedvolles und lichtvolles 

Weihnachtsfest und ein gesegnetes 2025. 
Möge Gottes Segen Sie auf all Ihren Wegen und durch alle Zeiten hin-
durch stets begleiten. 
 
Ihr Pfarrer 
Ulrich Henschel 
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ADVE NT S KA F FEE ,  AM   

6 .  –  13.  –  20.  DEZ EM BER  

SP IE L-  UND  HA NDA RBE IT S NAC HM IT TA G  

Während der Adventszeit, jeweils am Freitagnachmittag von 14.00 bis 
17.00 Uhr laden wir alle, ob gross oder klein, ob älter oder jünger, zum 
adventlichen Beisammensein in der Chileschür ein. 
 

Bei Kaffee, Tee, Gebäck und einer kurzen Adventsgeschichte stimmen 
wir uns gemütlich auf Weihnachten ein. 
 

Wir freuen uns auf Sie/euch, Pfr. U. Henschel, Trudi Wittwer, Susi Menzi 

 
 

 

 

 

 

WE I HNAC HT SWE G DURC H HE L S IGHA US E N  

A M  24.  DEZ EM BE R  

Wir laden alle Familien herzlich zum Weihnachtsweg durch Helsighausen 
ein.  
 

An verschiedenen Stationen können Kinder und Erwachsene eine Ge-
schichte hören und vielleicht erfahren wir dieses Jahr etwas mehr über 
den Weihnachtsbaum – wer weiss… 
 

Es gibt zwei Startmöglichkeiten einmal um 14.30 Uhr und dann um 
15.00 Uhr jeweils bei Fam. Wittwer, Lindenstr. 7.  
 
Parkmöglichkeiten sind auf dem Areal bei Fam. Wittwer zu finden. 

A D V E N T S A N L Ä S S E  2024  
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T Ä N Z E  A U S  A L L E R  W E L T  

S O N N T A G S S C H U L W E I H N A C H T  
 

F E S T G O T T E S D I E N S T  A M   
S O N N T A G ,  12 .  J A N U A R  2025 ,  19 . 30  U H R  I N  W I G O L T I N G E N  

 
 
 
 

«Bald, bald isch Wiehnacht…» und die 
Kinder der Sonntagsschule freuen sich auf 
ihren grossen Auftritt in der Kirche Wigol-
tingen.  
 
Am Sonntag, 1. Dezember um 17.00 Uhr 
ist es so weit und sie präsentieren ihr 
Weihnachtsspiel «Es Einhorn im Stall» 
dem Publikum. 
 
 

Wir freuen uns zusammen mit Ihnen fei-
ern zu dürfen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Festgottesdienst mit Einführung der neuen Kirchenvorsteherschafts-
Mitglieder Claudia De Luca, Conny Geiger und Philipp Umiker und Verab-
schiedung von Manuela Waeber als Kirchenvorsteherschafts-Mitglied. 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 15. Januar und 12. Februar jeweils ab 18.30 Uhr in der „Chile-
schür“. 
 

Franziska Mayer leitet die Tänze Schritt für Schritt an und ermöglicht al-
len mit ihren Fähigkeiten in der Gruppe mitzutanzen. Bequeme Kleider 
und Schuhe sind von Vorteil. 
 
Für Getränke in den Pausen ist gesorgt! 
 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.- pro Abend und Person 
Kontakt: Susi Menzi, 079 789 29 88 
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V O R A N Z E I G E :  F E S T G O T T E S D I E N S T  A M   
P A L M S O N N T A G ,  13 .  A P R I L  2025  
G O L D E N E  K O N F I R M A T I O N ,  10 . 00  U H R  I N  W I G O L T I N G E N  

 
 

 

 

 
 
 

 
 
Komm sag es ALLEN weiter - ruf es in jedes 
Haus hinein - Gott selber lädt uns ein. 
KGB 323 Refrain 
 
 
 
Wir feiern die GOLDENE KONFIRMATION 

 
50 Jahre nach der Konfirmation laden wir zu einem Jubiläumsgottes-
dienst ein.  
 
Er soll Gelegenheit bieten zum Innehalten und Zurückblicken auf ver-
gangene Zeiten. Vieles hat sich verändert im persönlichen Leben und in 
der Welt. Die meisten stehen nun an der Schwelle vom Erwerbsleben in 
die Pension. Da wollen wir Mut und Kraft schöpfen für die kommende 
Zeit und um Gottes Segen bitten. 
 
Eingeladen sind alle ehemaligen Konfirmandinnen und Konfirmanden wie 

auch alle Frauen und Männer des gleichen Jahrgangs, die nun in unserer 
Gemeinde wohnen.  
 
Konfirmation 1975  

 

Und ganz speziell auch alle vorherigen Jahrgängerinnen und Jahrgänger, 
die gerne ihre goldene Konfirmation nachfeiern möchten. 
 

Herzlich willkommen! 
 
Sollte es das Wetter zulassen, werden wir den anschliessenden Apéro 

mit Grillwürsten und Boule-Spiel im Freien geniessen. Da gibt es Gele-
genheit zum frohen Austauschen und Zusammensein. 
 
Da in den vergangenen Jahren sicher die eine oder andere Konfirmandin 
bzw. der eine oder andere Konfirmand weggezogen ist, wären wir dank-
bar, uns, falls Sie noch im Kontakt stehen, die aktuelle Anschrift mitzu-
teilen. So hätten wir die Möglichkeit, auch den Weggezogenen eine Ein-
ladung zukommen zu lassen. 
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Jeweils dienstags, 10. Dezember und  

21. Januar, ab 12.15 Uhr 
 

…nicht selbst kochen, miteinander essen 
und plaudern, sich verwöhnen lassen und 

Kontakte pflegen… 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Anmeldung: 
Bitte bis jeweils am Sonntagabend bei 

Marlen Wanner: 
r.m.wanner@bluewin.ch oder 079 360 42 36 
 
- Name 
- Telefonnummer 
- Anzahl Personen 
- Fleischmenu oder Vegi 
 
Ansprechpersonen: Trudi Wittwer, 079 366 66 72 

Pfr. Ulrich Henschel, 079 511 27 13 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorinnen- und Seniorennachmittage: 
Jeweils mittwochs, 14.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Wigoltingen 

 11. Dezember, 8. Januar, 12. Februar, 12. März 
 

Wissenswertes, Gemütlichkeit, Besinnung, Lichtbilderreisen, Unterhal-
tung, Theater, Singen, Gemeinschaft, gute Bekannte treffen und mit 
Kaffee und Zvieri verwöhnt werden - dies alles prägt unsere beliebten 
Seniorennachmittage - monatlich von November bis März. Die Pro-

G E N E R A T I O N E N Ü B E R G R E I F E N D E R  M I T T A G S T I S C H  I N  D E R   
C H I L E S C H Ü R  

                    V E R A N S T A L T U N G E N  2024 / 2025    
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grammdetails erfahren Sie durch die persönliche Einladung oder einen 
Blick auf unsere Homepage.  

Die Bewirtung übernimmt wiederum der Frauenchor. Wir bedanken uns 

jetzt schon recht herzlich für den Dienst an unseren älteren Mitmen-
schen. 

Fahrdienst: Personen, die den Fahrdienst in Anspruch nehmen möch-
ten, wenden sich bitte ans Sekretariat: 052 763 20.62 oder an Trudi 
Wittwer, 079 366 66 72 

 

Mittagstisch für Menschen ab 60+ 

Nehmen Sie Freunde, Bekannte und Nachbarn mit! ☺ 

 

Wann: 19. Dezember und 16. Januar, jeweils donnerstags um 
12.00 Uhr in der Chileschür 

 
Anmeldung: Monica Roth, Pro Senectute, 079 631 31 02 
   oder bei Trudi Wittwer, 079 366 66 72 
 
Fahrdienst: Geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie abgeholt werden 

möchten. 
 
Besonderes: Nach dem Essen besteht die Möglichkeit am Spiel-

nachmittag teilzunehmen. Es wird gejasst, gescrabbelt 

und vielleicht auch gepokert! Bei Brettspielen und 
anderen Denkübungen vergeht die Zeit wie im Flug. 
Zwischendurch ist Gelegenheit für einen kleinen Zvieri. 

 
 

 
18.8. – 23.8.2025 Seniorinnen- und Seniorenferien in Österreich 
 
Miteinander vereisen, Neues entdecken, Gemeinschaft erleben, das sind 

unsere Seniorinnen- und Seniorenferien. Die Reise ist sowohl für Rei-
sende geeignet, die noch sehr aktiv und gut zu Fuss sind, wie auch für 
Personen, denen Gehen mehr Mühe macht. Das Programm wird den ein-
zelnen Bedürfnissen angepasst. Wir übernachten in einem Hotel und 
machen unsere Ausflüge mit dem «Öpfelcar». Anmeldungen bis am 30. 
Mai an das Sekretariat der Evangelischen Kirchgemeinde Wigoltingen-
Raperswilen, Kirchstr. 1, 8556 Wigoltingen oder per Mail an: danie-
la.kaess@kirchgemeinde-wira.ch 

V O R A N Z E I G E  S E N I O R E N F E R I E N  2025  

mailto:daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch
mailto:daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch
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A U S  D E R  G E M E I N D E  

 
Taufen: 
 

Am 18. August in der Kirche Raperswilen: 
Lino Noam Bieri, Sohn der Marion und des Michael Bieri, wohnhaft in 
Raperswilen. 

Loris De March, Sohn der Fabizia und des Pascal De March, wohnhaft in 
Wagerswil. 
Nia Heubi, Tochter der Karin und des Michael Heubi, wohnhaft in Wigol-
tingen. 
 
Am 21. September in Wigoltingen: 
Fabian Huber, Sohn der Nicole und des Ralf Huber, wohnhaft in Wigol-
tingen. 
 
Am 29. September auf dem Hof von Familie Bürgi in Wagerswil: 
Aurora Morena Carl, Tochter der Simona und des Dario Carl, wohnhaft 

in Winterthur. 
Liana Vaschauner, Tochter der Lisbeth und des Alfred Vaschauner, 
wohnhaft in Wagerswil. 
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A U S  D E R  G E M E I N D E  

 
Bestattungen: 
 

Christian Fröhlich, Sohn der Marianne und des Walter Fröhlich, von 
Raperswilen, wohnhaft gewesen in Kreuzlingen, gestorben im 42. Le-

bensjahr. 
 
Walter Beer, von Uetikon am See, wohnhaft gewesen in Wigoltingen, 
gestorben im 68. Lebensjahr. 
 
Heidy Gremlich, Witwe des Armin Gremlich, von Frauenfeld, wohnhaft 
gewesen in Frauenfeld, gestorben im 87. Lebensjahr. 
 
Margaretha Seemann, geborene Fehr, von Tägerwilen, wohnhaft ge-
wesen in Weinfelden, gestorben im 95. Lebensjahr. 
 

Eugen Hug, Gatte der Margret Hug, geborene Gutknecht, von Hom-
burg, wohnhaft gewesen in Homburg, gestorben im 90. Lebensjahr. 
 
Albert Kappeler, Witwer der Ursula Kappeler, geborene Muggli, von 
Raperswilen, wohnhaft gewesen in Raperswilen, gestorben im 81. Le-
bensjahr. 
 
Ernst Nikles, Witwer der Margrit Nikles, von Bühl BE, wohnhaft gewe-
sen in Müllheim-Wigoltingen, gestorben im 87. Lebensjahr. 
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Der „Fritigstreff“ ist ein Angebot für Menschen ab 30 Jahren. 
 
 
Unser Motto:  
«Das Leben feiern und über Gott und die Welt reden.» 
 
Wir treffen uns jeden zweiten Freitagabend. Bringt etwas zum Teilen 
mit, ein Getränk oder etwas zum Knabbern.  
 
Wir freuen uns auf lustige, interessante und entspannte Abende mit im-
mer wieder neuen Begegnungen. 
 
13. Dezember, Kirche Raperswilen 
27. Dezember, Chileschür 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

N E U E S  A N G E B O T :  
« F R I T I G S T R E F F » ,  A L T E R N I E R E N D  I N  D E R  K I R C H E  R A P E R S W I -

L E N  U N D  I N  D E R  C H I L E S C H Ü R  
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  C H R O N O L O G I S C H  
 

 

 

 

Datum 
Uhr-

zeit 
Veranstaltung 

01.12. 17.00 
1. Advent 
Sonntagsschulweihnacht, Wigoltingen 

03.12. 19.00 

KuK Veranstaltung 
Bioethik: Medizin beim älteren Menschen, mit 
Prof. Dr. Andreas Schönenberger, Kirchgemeinde-
haus Märstetten, Kehlhofstr. 5 

04.12. 09.30 Wächtergebet, Chileschür 

06.12. 14.00 Adventskaffee, Chileschür 

08.12. 10.00 
2. Advent 
Gottesdienst mit Taufe in Wigoltingen, Mitwirkung 
des Kirchenchores 

10.12. 12.15 Generationenübergreifender Mittagstisch, Chileschür 

11.12. 14.00 Seniorennachmittag, Mehrzweckhalle Wigoltingen 

13.12. 
14.00 
19.30 

Adventskaffee, Chileschür 
Fritigstreff, Kirche Raperswilen 

15.12. 10.00 
3. Advent 
Gottesdienst in Raperswilen, Stellvertretung durch 
Pfrn. A. Grewe, Kirchenkaffee 

18.12. 10.45 Krabbelandacht, Chileschür 

19.12. 12.00 
Mittagstisch für Menschen ab 60+ mit Spielnachmit-
tag, Chileschür 

20.12. 14.00 Adventskaffee, Chileschür 

22.12. 10.00 
4. Advent 
Gottesdienst in Wigoltingen, Kirchenkaffee 

24.12. 

1430/ 
1500 
 
22.00 

Heiligabend 
Weihnachtsweg durch Helsighausen, Startmöglich-
keiten 14.30 und 15.00 Uhr 
Gottesdienst in Wigoltingen 

25.12. 10.00 
Weihnachten 
Gottesdienst in Raperswilen mit Abendmahl 

27.12. 19.30 Fritigstreff, Chileschür 

29.12. 10.00 Gottesdienst in Wigoltingen 

31.12. 17.00 Altjahresgottesdienst in Raperswilen 
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05.01. 10.00 Gottesdienst in Raperswilen 

06.01. 09.30 Wächtergebet, Chileschür 

08.01. 
10.45 
14.00 

Krabbelandacht, Chileschür 
Seniorennachmittag, Mehrzweckhalle Wigoltingen 

12.01. 19.30 

Festgottesdienst in Wigoltingen mit Einführung der 
neuen Kirchenvorsteherschafts-Mitglieder und Ver-
abschiedung von Manuela Waeber als Kirchenvorste-
herschafts-Mitglied 

15.01. 18.30 Tänze aus aller Welt, Chileschür 

16.01. 12.00 
Mittagstisch für Menschen ab 60+ mit Spielnachmit-
tag, Chileschür 

17.01. 18.00 
KuK Veranstaltung 
Lichtandacht mit Fackelwanderung, Kirchwald Büren 

19.01. 10.00 Gottesdienst in Raperswilen 

21.01. 12.15 Generationenübergreifender Mittagstisch, Chileschür 

24.01. 
17.15 
 

Jugendgottesdienst, Chileschür (Winterkirche), 
Stellvertretung durch Steff Keller, Diakon 

26.01. 10.00 
Gottesdienst in Wigoltingen, Stellvertretung durch 
Pfr. T. Arni 

02.02. 19.30 Gottesdienst in Raperswilen 

 

 

Präsidentin Kirchenvorsteherschaft 
Evelyn Knupp, Blumenau 3, 8558 Raperswilen, 076 514 22 19 
 
Mesmerin/Hauswartin ad interim 
Manuela Waeber, 071 891 22 23 
 
Sekretariat und Reservationen Chileschür, Kirchen und Brät-
liplatz im Chilewald: 

Daniela Käss, 052 763 20 62,  
daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch 
 
Das Sekretariat bleibt vom 9. bis am 13. Dezember und vom 23. bis 27. 
Dezember geschlossen. 
 

K O N T A K T E  

mailto:daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch
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Für alle, die sich gerne mit einem Bericht, einem Rückblick, einer Vor-
schau, einem Aufruf und so weiter an der nächsten Beilage beteiligen  
möchten, bitten wir um elektronische Zustellung bis Dienstag, 7. Ja-
nuar 2025, 08.00 Uhr. 
 
 
 
           www.kirchgemeinde-wira.ch 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

R E D A K T I O N S S C H L U S S  F Ü R  D I E  B E I L A G E    
F E B R U A R /M Ä R Z  

http://www.kirchgemeinde-wira.ch/
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Unsere evang.-Ref. Kirchgemeinde Wigoltingen-
Raperswilen ist eine lebendige und kreative Kirchge-
meinde mit rund 1200 Mitgliedern im Herzen des Thur-
gaus. 
 
Infolge Pensionierung unserer langjährigen Mitarbeiterin suchen wir per 
1. August 2025 eine Nachfolgerin, einen Nachfolger für das Sekretariat 
und die Rechnungsführung der Evangelischen Kirchgemeinde Wigoltin-
gen-Raperswilen. 
 

Leitung Sekretariat in Teilzeit 

 
Ihre Aufgaben: 

• Leitung des Sekretariats der Kirchgemeinde 
• Organisation der Jahresplanung, Einteilungen und Vertretungen 
• Rechnungsführung (Debitoren/Kreditoren/Lohnbuchhaltung) nach 

HRM2 
• Entlastung der Pfarrperson in administrativen Aufgaben 
• Mitarbeit in der Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, Kirchenbote, 

Events) 
• Administrative Unterstützung der Kirchenvorsteherschaft  

 
Ihr Profil: 

• Kaufmännische Ausbildung (Kauffrau/Kaufmann EFZ) oder gleich-
wertige Ausbildung 

• Sehr gute Kenntnisse der gängigen PC- und Web-Applikationen 
• Dienstleistungsmentalität und sehr gute Kommunikationsfähigkeit 
• Strukturierte Arbeitsweise, Eigenverantwortlichkeit, Flexibilität, Zu-

verlässigkeit und Belastbarkeit 
• Sehr gute Deutschkenntnisse (in Wort und Schrift) 
• Sie sind Mitglied der evang. Landeskirche und identifizieren sich mit 

dem christlichen Glauben 
 

Wir bieten: 

• Einen attraktiven Arbeitsplatz mit anteiligem Home-Office in einer 
lebendigen Kirchgemeinde mit einer proaktiven Kirchenvorsteher-
schaft 

• Sorgfältige Übergabe der Aufgaben mit schrittweiser Erhöhung der 
Stellenprozente auf 70% innerhalb des Folgejahres 

• Entlohnung nach den kantonalen Richtlinien der Landeskirche Thur-
gau, basierend auf Erfahrung und Ausbildung 

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G  S E K R E T A R I A T   
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Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 30. 
März 2025 per E-Mail an die Präsidentin der Kirchenvorsteherschaft Eve-

lyn Knupp: 
 
evelyn.knupp@kirchgemeinde-wira.ch 
 
Bei Fragen können Sie unsere Präsidentin auch telefonisch unter  
076 514 22 19 kontaktieren. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und ein persönliches Kennenlernen.  
 

mailto:%20evelyn.knupp@kirchgemeinde-wira.ch
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Freitag, 17. Januar 2025, 18.00 Uhr 
 

-  Treffpunkt am Feuer im Kirchenwald bei Büren 
 

-  Parkplatz am Waldrand Salen-Reutenen bei Kreuzpunkt Maltbach-
weg/Haidenhausstrasse, dann kurzer Gehweg bis zum Kirchenwald 
 

-  Fackelwanderung und anschliessendes Fondueessen in der Besen-
beiz (Selbstzahler) 

 

- Wer zum Fondue bleibt, bitte anmelden bis 13. Januar 
bei Evelyn Knupp, evelyn.knupp@kirchgemeinde-wira.ch 
oder 076 514 22 19 
 
 

L I C H T A N D A C H T  I N  D E R  K A P E L L E  S T .  A N T O N I I U S ,  S A L E N -
R E U T E N E N  


